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Keimzellen des Neuen
Für die bessere Gesellschaft, die wir gemeinsam erschaffen, braucht es vor allem starke
Visionen und Mut zur Veränderung, damit aus Ersehntem reale Zukunft erwächst —
derlei Werkstätten des Wandels entstehen bereits allerorts.

von Friederike de Bruin, Felix Feistel, Nicolas Riedl, Jens Wernicke 
Foto: j.chizhe/Shutterstock.com

In ihrem neuen Reportageformat besucht die Rubikon-
Videoredaktion Orte und Menschen, die mit Kopf, Herz
und Hand bereits auf dem Weg sind. Auf dem Weg in
ihre Vision einer besseren Welt. Menschen, die Mut
haben, die experimentieren, die wieder als ganze
Menschen ein erfülltes Leben leben wollen. Und die so
bereits ganz real das Neue im Alten, die Zukunft im
Heute, Oasen der Freiheit
(https://www.rubikon.news/artikel/oasen-der-
freiheit) (1) inmitten von Unfreiheit errichten.

https://www.rubikon.news/artikel/oasen-der-freiheit


„Die Definition von Wahnsinn: Das Gleiche immer und immer wieder

tun und ein anderes Ergebnis erwarten.“

Wir alle brauchen Vorbilder und Ideen, um den Mut aufzubringen,
gewohnte Pfade zu verlassen. Und Praxis, praktisches Üben,
Erfahren und Lernen, natürlich auch. Denn unsere schönere neue
Welt lässt sich nicht mit alten Werkzeugen erschaffen.

In dieser ersten Folge unseres neuen Formates Rubikon-
Videoreportage besucht das Rubikon-Team eine Keimzelle des
Neuen in der Oberpfalz
(https://www.rubikon.news/artikel/keimzellen-des-neuen), die
wir im Herbst 2021 erstmals vorgestellt haben. Eine „Denkerei und
Macherei“, wie der langjährige Hüter des Ortes, Peter, das Projekt
gerne nennt. Hier entstehen in gemeinsamen Arbeitswochen
mehrmals im Jahr Gemeinschaften auf Zeit: Menschen aus den
verschiedensten Bereichen treffen sich, um anzupacken,
gemeinschaftliches Leben auszuprobieren und gemeinsam zu lernen
und zu gestalten. Um selbst der Wandel zu sein, den sie sich in der
Welt wünschen.

Wenn Sie interessiert sind, das vorgestellte Projekt zu unterstützen,
melden Sie sich gerne unter alternativenbauen@posteo.de.

Video (https://odysee.com/$/embed/keimzellen-des-
neuen/d9facf5f0e4a631bbb90e5eb2149a73b05207b67?
r=8e18FGc9PXqTwxYzo7tXBFBCgnMK4Niz)

Wie wichtig so etwas ist, wie wichtig insbesondere Vorbilder sind,
wusste dabei bereits Albert Einstein, als er formulierte:
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Reportage: „Keimzellen des Neuen
(https://odysee.com/@RubikonMagazin:d/keimzellen-des-
neuen:d)“ von Friederike de Bruin, Felix Feistel und
Nicolas Riedl

Quellen und Anmerkungen:

(1) https://www.rubikon.news/artikel/oasen-der-freiheit
(https://www.rubikon.news/artikel/oasen-der-freiheit)

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Friederike de Bruin, Jahrgang 1982, hat viele Jahre
reisend im Ausland sowie in verschiedenen
Gemeinschaften gelebt. Sie arbeitete im Kulturbereich, in
der Bestattung sowie als Doula. Sie ist Coach für Trauma-
und Stressbewältigung, Prozessbegleiterin, Künstlerin
und Menschenrechtsaktivistin und setzt sich mit ganzem
Herzen für eine lebensfreundliche, menschliche Zukunft
ein. Zuletzt erschien von ihr „Menschlichkeit von Anfang
bis Ende“ in „Die Zukunft beginnt heute
(https://www.oval.media/product/die-zukunft-beginnt-
heute/)“.
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Felix Feistel, Jahrgang 1992, studierte
Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Völker- und
Europarecht. Schon während seines Studiums war er als
Journalist tätig; seit seinem Staatsexamen arbeitet er
hauptberuflich als freier Journalist und Autor. So
schreibt er für manova.news
(https://www.manova.news/), apolut.net
(https://apolut.net/), multipolar-magazin.de
(https://multipolar-magazin.de/) sowie auf seinem
eigenen Telegram-Kanal (https://t.me/Felix_Feistel).
Eine Ausbildung zum Traumatherapeuten nach der
Identitätsorientierten Psychotraumatheorie und -
therapie (IoPT), als der er auch arbeitet, erweiterte sein
Verständnis von den Hintergründen der Geschehnisse
auf der Welt.

Nicolas Riedl, Jahrgang 1993, geboren in München,
studierte Medien-, Theater- und Politikwissenschaften in
Erlangen. Den immer abstruser werdenden Zeitgeist der
westlichen Kultur dokumentiert und analysiert er in
kritischen Texten. Darüber hinaus ist er Büchernarr,
strikter Bargeldzahler und ein für seine Generation
ungewöhnlicher Digitalisierungsmuffel. Entsprechend
findet man ihn auf keiner Social-Media-Plattform. Von
2017 bis 2023 war er für die Rubikon-Jugendredaktion
und Videoredaktion tätig.
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Jens Wernicke ist Diplom-Kulturwissenschaftler und
arbeitete lange als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der
Politik und als Gewerkschaftssekretär. Er verantwortete
mehrere Jahre das Interviewformat
(http://www.nachdenkseiten.de/?cat=209) der
NachDenkSeiten (http://www.nachdenkseiten.de/),
Deutschlands meistgelesenem politischen Blog. Heute ist
er Autor, freier Journalist und Herausgeber des Rubikon
(https://www.rubikon.news/), dem Magazin für die
kritische Masse. Zuletzt erschienen von ihm als
Herausgeber „Netzwerk der Macht — Bertelsmann: Der
medial-politische Komplex aus Gütersloh
(http://www.bdwi.de/verlag/gesamtkatalog/564228.html)“
und „Fassadendemokratie und Tiefer Staat: Auf dem
Weg in ein autoritäres Zeitalter
(https://mediashop.at/buecher/fassadendemokratie-
und-tiefer-staat-2/)“. Sowie von ihm als Autor die
Spiegel-Bestseller „Lügen die Medien? Propaganda,
Rudeljournalismus und der Kampf um die öffentliche
Meinung (https://www.westendverlag.de/buch/luegen-
die-medien/)“ und „Möge die gesamte Republik mit
dem Finger auf sie zeigen: Das Corona-Unrecht und
seine Täter (https://www.rubikon.news/artikel/chronik-
einer-hasskampagne)“. Er bloggt unter jenswernicke.de
(https://jensewernicke.wordpress.com/).

Dieses Werk ist unter einer Creative Commons-Lizenz (Namensnennung -
Nicht kommerziell - Keine Bearbeitungen 4.0 International
(https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de)) lizenziert.
Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen dürfen Sie es verbreiten und
vervielfältigen.
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